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Zitat

Und der Bildungsplanthread alsein Beispiel wurde schon in anderen Foren in Auszügen
weiterdebattiert und Lehrer als homophobe, uninformierte, rückständig erzkonservative
und intolerante Gruppe gezeichnet.

Naja, und bestimmt wird es wieder woanders Foren geben, wo das Bild einer
grünrotindoktrinierten Lehrerschaft mit hohem Gutmenschfaktor gezeichnet wird ! In der realen
Welt existiert es leider. Und wieder woanders, wird das Bild entlang der Dauerschelte durch die
Politker gezeichnet, in der die Lehrerschaft per se als "Faule Säcke" oder als Sündenböcke für
das Scheitern (weltfremder) Reformen diskreditiert werden.

Da finde ich die ansatzweise vorhandene Meinungsheterogenität im Petitions-Thread weniger
schlimm. Und die Gummibärchen-Thread-Erstellerinnen mögen sich auch mal Gedanken
machen, wie sie damit die Lehrerschaft nach draußen repräsentieren. Diese Threads gehen
meiner Meinung nach gar nicht.

Von daher, bis auf das kritische Überdenken der Gummi-Bärchen-Threads, hier locker bleiben
und nach dem Motto "Ist der Ruf erst ruiniert, lebt sichs völlig ungeniert !" frisch, fromm,
fröhlich und frei handeln8_o_)
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